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Reduktion der Arbeitszeit in bezahlten Berufen um Dinge in 

Eigenarbeit ausführen zu können

Beteiligung am öffentlichen und politischen Leben und 

bürgernahe Gestaltung des Gemeinwesens

Gemeinschaftliche Wohnformen mit gemeinsamer Nutzung von 

Gegenständen

Lebenszufriedenheit als wichtigstes und übergeordnetes 

Wirtschafts- und Sozialziel

Umstellung auf fleischarme Ernährung zur Reduktion der 

Umweltbelastung

Tauschen, Leihen, Reparieren und Weitergeben von Produkten 

statt Neukauf

Umgestaltung der Städte zur Stärkung von ÖPNV, Rad und 

Fußverkehr

sehr viel etwas

Quelle: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit/Umweltbundesamt (Hrsg.): 
Umweltbewusstsein in Deutschland 2014, Ergebnisse einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage. 
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Onlinebefragung, Stichprobe ab 14 Jahren, N=2.117, 

verkürzte Darstellung der Ideen

Offenheit für Konzepte des sozial-ökologischen Wandels

Frage: Im Folgenden finden Sie einige Ideen und Vorschläge für die Zukunft, die unser Leben besser machen könnten. Bitte 

geben Sie jeweils an, ob die genannte Idee für Sie persönlich sehr viel, etwas, eher wenig oder überhaupt nichts zum guten 

Leben beitragen kann.


